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17. Wahlperiode   

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage   
 

des Abgeordneten Gerwald Claus-Brunner (PIRATEN)  
 
vom 29. Februar 2016 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 02. März 2016) und  Antwort 
 

Holz statt Metall für Flüchtlingswohnheime 

 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Wie schätzt der Senat stadtweit die Möglich-

keiten ein, Holzmodulbauten (statt Container) herzustel-

len lassen und zu verwenden? 

 

Antwort zu 1: Grundsätzlich kommt jede Bauweise 

für Flüchtlingsheime in Frage, vorausgesetzt, dass die 

Genehmigungsfähigkeit, Wirtschaftlichkeit und Nachhal-

tigkeit nachgewiesen ist. 

 

 

Frage 2: Welche wirtschaftlichen Vorteile für die 

Stadt/Region ergäben sich, wenn statt mittlerweile über-

teuerter Standardcontainer Holzmodulbauten verwendet 

würden? 

 

Antwort zu 2: Eine repräsentative vergleichende Wirt-

schaftichkeitsuntersuchung zwischen Standortcontainern 

und Holzmodulbauten ist dem Senat nicht bekannt. 

  

 

Berlin, den 23. März 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Lüscher 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 29. Mrz. 2016) 

 


